
IV Landwirtschaftliche MITTEILUNGEN 15. August 2019W i n t e r g e t r e i d e

N
eu auf dem Markt ist 
das Produkt Battle 
Delta. Es besteht aus 

den Wirkstoffen Diflufenican 
und Flufenacet und entspricht 
somit dem im Vorjahr neu zu-
gelassenen Produkt Carpatus 
SC. Es ist zugelassen für Win-
terweichweizen, -gerste, -rog-
gen, -triticale, -hartweizen so-
wie -dinkel mit 0,5 Liter pro 
Hektar auf leichten oder 0,6 auf 
schweren Böden. Cadou SC ist 
ein reines Flufenacet-Produkt. 
Auf leichten und mittleren Bö-
den ist es mit 0,3 und auf 
schweren mit 0,5 Liter pro 
Hektar zugelassen. Cadou SC 
wirkt vorwiegend auf Wind-
halm, Einjährige Rispe und 
Ackerfuchsschwanzgras. Das 

in der Vergangenheit häufig 
eingesetzte Herbizid Bacara 
Forte darf nur mehr bis März 
2020 angewendet werden. 

Kombinationen
Der optimale Einsatzzeitpunkt 
der hauptsächlich bodenaktiven 
Produkte ist zwischen Keim-
blatt- und Zwei-Blatt-Stadium 
der Unkräuter. Klettenlabkraut 
soll bei der Behandlung aufge-
laufen sein und den ersten Quirl 
geschoben haben. Gegen Wind-
halm und Einjährige Rispe wer-
den die Wirkstoffe Chlortolu-
ron (in Lentipur 500, Carmi-
na 640 und Trinity), Flufenacet 
(in Cadou SC, Bacara Forte, 
Carpatus SC, Battle Delta und 
Pontos) und Prosulfocarb (in 

Boxer, Jura und Roxy 800) ein-
gesetzt. Blatt- und Bodenwir-
kung auf den Windhalm hat Pe-
noxsulam (in Viper Compact). 
Die Mischung von ein bis 1,5 
Liter Lentipur 500 pro Hekt-
ar gegen Gräser in Kombinati-
on mit zwei bis 2,5 Liter Stomp 
Aqua oder Activus SC erfasst 
die gängige Herbstverunkrau-
tung. Bei Bacara Forte ist ein 
Liter pro Hektar zu verwenden, 
wenn Klettenlabkraut sicher er-
fasst werden soll. Boxer wird 
mit 2,5 Liter in Kombination 
mit 25 Gramm Express SX pro 
Hektar angeboten. Auch da-
mit soll Klettenlabkraut sicher 
erfasst werden. Der Wirkstoff 
Prosulfocarb in Boxer ist auch 
in Jura (drei Liter pro Hekt-

Getreideherbizide für den Herbsteinsatz (Auswahl)
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Activus SC  
+ Lentipur 5005) K1, C2 Pendimethalin  

+ Chlortoluron
2,0–2,5 l  

+ 1,0–1,5 l
WG, WR,  

WWW5), WT NA-2  
++(+)  +++  

+++ 
 

+++
 

+++
 

+++  ++  +  
+++  + 36,10– 47,50 30/20/10/5 G-5 30/20/10/5

Axial 506) A Pinoxaden 0,9 l WG, WR, WHW, 
WWW, WT, DI NA-3  -  -  -  -  -  -  -  -  

+++  +++ 42,10 1/1/1/1  -  -

Bacara Forte9) K3, F1
Diflufenican  

+ Flurtamone  
+ Flufenacet

0,8–1,0 l WG, WR, WHW, 
WWW, WT, DI

VA, NA-1,  
NA-2

 
++(+)  +++ +++  

+++
 

+++
 

+++
 

+++  +  
+++  + 42,50– 53,20

15/10/5/1  
(1,0 l),  

10/5/5/1  
(0,8 l)

G-10 15/10/10/10 
(1 l)

Boxer  
+ Stomp Aqua N, K1 Prosulfocarb  

+ Pendimethalin
2,0–2,5  

+ 2,0–2,5 l
WG, WR, WHW, 

WWW, WT
VA, NA-1,  

NA-2  +++  ++  
+++ 

 
+++

 
+++  ++  +  +  

+++  + 58,50– 73,20 20/10/5/5 n.z.

Boxer 
+ Express SX N, B Prosulfocarb  

+ Tribenuron
2,5 l  

+ 25 g
WG, WR, WHW, 
WWW, WT, DI ab NA-3  +++ +++ +++ ++ +++ +++ +++ ++  

+++  + 44,00 15/10/5/1 n.z.

Cadou SC NEU K3 Flufenacet 0,3–0,5 l WG, WR,  
WWW, WT VA, NA-1  +(+)  +(+)  +  -  +(+)  +  -  -  

+++
 +++  
(0,5 l) ? 1 G-5 (0,3 l)  

G-10 (0,5 l)

Cadou SC NEU  

+ Bacara Forte9) K3, F1
Diflufenican  

+ Flurtamone  
+ Flufenacet

0,3 l  
+ 0,8 l

WG, WR,  
WWW, WT VA, NA-1  

++(+)  +++ +++  
+++

 
+++

 
+++

 
+++  +  

+++  +++ ? 10/5/5/1 G-10  -

Carpatus SC K3, F1 Diflufenican  
+ Flufenacet 0,5–0,6 l WG, WR,  

WWW, WT ab NA-1  +++  +++  
+++

 
+++

 
+++

 
+++

 
+++  ++  

+++
 +++  
(0,6 l) 58,9– 70,70  -/20/10/5 G- -/20/ 

20/20  -

Battle Delta NEU K3, F1 Diflufenican  
+ Flufenacet 0,5–0,6 l WG, WR, WWW,  

WT, WHW, DI VA, NA-3  +++  +++  
+++

 
+++

 
+++

 
+++

 
+++  ++  

+++
 +++  
(0,6 l) ?  -/-/-/15 G- -/-/-/20 -

Diflanil 500 SC F1 Diflufenican 0,25–0,375 l WG, WWW ab NA-1  ++  ++  
+++

 
+++

 
+++

 
+++  ++  ++  (+)  - 15,50– 23,20  -/40/20/10  -  - 

Jura N,F1 „Prosulfocarb  
+ Diflufenican“ 3,5–4,0 l WG, WR, WHW, 

WWW, WT, DI VA, NA-1  +++  
++(+)

 
+++

 
+++

 
+++

 
+++  ++  ++  

+++  + 41,50– 47,40 15/10/5/1 G-15/10/ 
10/10  -

Lentipur 5005) C2 Chlortoluron 2,0–3,0 l WG, WR, WHW, 
WW5), WT

VA, ab  
NA-3  -  +++  

+++  +  +(+)  +  -  ++  
+++  +(+) 19,50– 29,30 1/1/1/1 G-5 (3 l)  -

Pontos K3, F1 Flufenacet  
+ Picolinafen 0,5 l WG, WR, WW,  

WT, DI
VA (1 l),  

NA-1 (0,5 l)
 

++(+)
 

++(+)
 

+++
 

+++
 

+++
 

+++  ++  +(+)  
+++

 +++ 
 (1 l) 33,00 (66,10) 15/10/5/1 G-20  -

Roxy 800 EC 
+ Diflanil 500 SC N,F1 Prosulfocarb  

+ Diflufenican
2,5 l  

+ 0,25 l WG, WWW VA, NA-1  +++  
++(+)

 
+++

 
+++

 
+++

 
+++  ++  ++  

+++  + 43,70  -/40/20/10 n.z.

Saracen  
+ Lentipur 5005) B, C2 Florasulam  

+ Chlortoluron
75 ml  
+ 1,5 l

WG, WR, WHW, 
WWW, WT NA-3  +++  +++  

+++  +  +  +  +  
+++

  
+++  + 29,30 1/1/1/1 15  -

Stomp Aqua K1 Pendimethalin 3,5 l WG, WR,  
WWW, WT VA, NA-2  ++  ++  

+++
 

+++
 

+++
 

+++  +   -  +(+)  (+) 60,80 20/20/10/5 G-5 20/20/10/5

Stomp Aqua 
+ Lentipur 5005) K1, C2 Pendimethalin  

+ Chlortoluron
2 l–(3 l)  
+ 1,5 l

WG, WR,  
WWW5), WT VA, NA-3  

++(+)  +++  
+++ 

 
+++

 
+++

 
+++  ++  +  

+++  +(+) 49,40– 66,70 20/15/10/5 G-5 20/20/10/5

Stomp Perfekt 
(Stomp Aqua 
+Carmina 6407))

K1, C2
Pendimethalin  
+ Chlortoluron  
+ Diflufenican

2,0 l  
+ 1,0 l

WG, WR,  
WWW, WT

NA-1, 
NA-2

 
++(+)  +++  

+++
 

+++
  

+++
 

+++
 

+++  ++  
+++  +(+) 45,80 15/10/5/5 G-20  -

Trinity8) F1, K1, 
C2

Pendimethalin  
+ Chlortoluron  
+ Diflufenican

2,0 l WG, WR,  
WT, WWW ab NA-1  

++(+)  +++  
+++

 
+++

 
+++

 
+++

 
+++  ++  

+++  +(+) 41,50 40/20/10/5 G-20 40/20/20/20

Viper Compact F1, B
Penoxsulam 

+ Diflufenican  
+ Florasulam

1 l WG, WR, WT,  
WHW, WWW, DI

NA-1, 
NA-2  +++  +++  

+++
 

+++
 

+++
 

+++
 

+++  ++  
+++  + 42,30  -/-/20/10  -  -/-/20/10

Viper Compact 
+ Lentipur 5005)

F1, B,  
C2

Penoxsulam  
+ Diflufenican  
+ Florasulam  

+ Chlortoluron

0,75 l + 1,5 l WG, WHW,  
WWW5), WR, WT

NA-1, 
NA-2  +++  +++  

+++
 

+++
 

+++
 

+++
 

+++  ++  
+++  + 46,40  -/-/20/10  -  -/-/20/10

Viper Compact 
+ Axial 50 F1, B,A

Penoxsulam  
+ Diflufenican  
+ Florasulam  
+ Pinoxaden

0,75 l + 0,9 l WG, WHW, WWW, 
WR, WT, DI NA-3  +++  +++  

+++
 

+++
 

+++
 

+++
 

+++  ++  
+++  +++ 73,10  -/-/20/10  -  -/-/20/10

+++ sehr gut wirksam, ++ gut  wirksam, + schwach wirksam, – unwirksam | 1)Preise 2018-Frühjahr, größtes Gebinde, exkl. Mwst., 2)Regelabstand/50/75/90 % Abtriftminderungsklasse, 3)Auf abtragsgefährdeten Flächen ist zum Schutz von Gewässerorganismen 
durch Abschwemmung in Oberflächengewässer ein jeweiliger Mindestabstand in Meter (je nach Düse kann er unterschiedlich sein) und wenn angegeben ein bewachsener Grünstreifen (mit G und Meterangabe-gekennzeichnet) einzuhalten. Dieser Mindestabstand kann 
durch abtriftmindernde Maßnahmen nicht weiter reduziert werden, außer wenn extra angegeben; n.z. bedeutet, dass bei Abtragsgefährdung die Anwendung nicht zulässig ist; mit Maßnahmen, wie z.B. Unkrautbekämpfung im Nachauflauf, Bodenbedeckung mit Mulch, 
Begrünungen, Zwischenfrüchte, rauhes Saatbett, Grünstreifen und Querdämme kann das Risiko reduziert werden. 4)Klassifizierung des Wirkungsmechanismus; Resistenzvermeidung durch Verwendung von Produkten aus verschiedenen Gruppen. 5)nur 1 Anwendung pro 
Kultur und Vegetationsperiode; bei Anwendung im WW im VA nur alle 2 Jahre auf der selben Fläche erlaubt; Sorteneinschränkung bei WW bei 3,0 l/ha. 6)Mischbarkeit beachten 7)Keine Anwendung auf drainierten Flächen 8)Keine Anwendung auf gedrainten Flächen zw. 
01.11. und 15.03. 9)Anwendung nur mehr bis 27.3.2020 Quelle: LK OOE, Köppl, geändert Greimel 07/2019
WG Wintergerste, WHW Winterhartweizen , WWW Winterweichweizen, WT Wintertriticale, WR Winterroggen, DI Dinkel
VA Vorauflauf, NA-1 in das Auflaufen der Unkräuter, NA-2 ab dem 2-Blattstadium des Getreides, NA-3 ab dem 3-Blattstadium des Getreides
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ar) und Roxy 800 EC (2,5 Li-
ter pro Hektar) enthalten. Roxy 
wird mit 0,25 Liter Diflanil 500 
SC kombiniert. Pontos wird 
auf Windhalmstandorten mit 
0,5 Liter pro Hektar im Nach-
auflauf eingesetzt und ist breit 
wirksam. Sehr breit und gut 
wirksam gegen Unkräuter und 
Ungräser sind auch Trinity und 
Stomp Perfekt. Auf Standorten, 
wo der Windhalm nicht mehr 
auf ALS-Hemmer reagiert, 
sollten 0,75 Liter Viper Com-
pact mit 1,5 Liter Lentipur 500 
pro Hektar kombiniert werden. 
Günstig und gut wirksam ist 
auch die Kombination von 1,5 
Liter Lentipur 500 und 0,25 Li-
ter Diflanil 500 SC pro Hektar. 
 Christine GreimelHerbstanbau: stmk.lko.at/pflanzen

Erweiterter Werkzeugkasten für Pflanzenschützer
Neue Pflanzenschutzmittel und Kombinationen für die Herbstunkrautbekämpfung im Überblick


